
Ludwig  van  Beethovens  neuen
Sinfonien  in  drei  Vorträgen
der Musikakademie
Vor  190  Jahren  ist  Ludwig  van  Beethoven  gestorben.  Die
Musikakademie Bergkamen würdigt ihn mit 3 Vorträgen. Referent
Johannes Wolff wird am 4. April zunächst in das sinfonische
Werk des berühmten Komponisten einführen.

Johannes  Wolf.
Foto: Ursula Dören

„Beethovens neun Sinfonien gelten als einer der Höhepunkte in
der langen Geschichte dieser musikalischen Form. Seit ihrer
Uraufführung  gehören  sie  zu  den  am  häufigsten  gespielten
Musikwerken,“  sagt  Wolff.  „Ich  möchte  mit  meinem  Vortrag
beleuchten, was an diesen Sinfonien zu Beethovens Zeit so
revolutionär  war  und  warum  sie  heute  immer  noch  so  sehr
berühren.“

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die Freude am Hören
klassischer  Musik  genügt.  Am  25.  April  und  2.  Mai  werden
Vorträge  zu  den  32  Klaviersonaten  Ludwig  van  Beethovens
folgen.
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Die Kosten für den Vortrag betragen 8,00 €. Veranstaltungsort
ist die städt. Galerie „sohle 1“ im Stadtmuseum in Bergkamen-
Oberaden, dienstags um 19.30 Uhr. Der Vortrag dauert ca. 90
Minuten. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle der Musikschule
Bergkamen unter Telefon 02306/307730 entgegen. Anmeldeschluss
ist der 27. März 2017

Preisträgerkonzert  „Jugend
musiziert“  erstmals  in  der
neuen  Hauptstelle  der
Sparkasse Bergkamen-Bönen
Zu einem Konzert unter dem Motto „Jugend musiziert“ laden am kommenden

Dienstagabend  die  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  und  die  Sparkasse

Bergkamen-Bönen ein. Das Konzert wird unter anderem von Preisträgern des

Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ bestritten.
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Nico Wellers (Trompete) erreichte mit seinem Trio beim Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“ mit 25 Punkten den 1. Preis und die Weiterleitung zum
Landeswettbewerb.

Diese Veranstaltung wird traditionell seit vielen Jahren von Musikschule und

Sparkasse  gemeinsam  in  den  Geschäftsräumen  der  Sparkasse  veranstaltet.

Musikschulleiter Werner Ottjes sagt: „Nach dem Umzug in das neue Haus der

Sparkasse sind alle Beteiligten bereits sehr gespannt auf die Akustik und

Atmosphäre im neuen „Konzertsaal“. Tobias Laaß, Mitglied des Vorstandes der

Sparkasse Bergkamen-Bönen bemerkt ergänzend: „Wir freuen uns sehr, dass die

Tradition der Musikschulkonzerte im Rahmen von „Jugend musiziert“ auch in

unserem neuen Haus fortgeführt werden kann.“

In  diesem  Jahr  war  der  Trompeter  Nico  Wellers  mit  seinem  Trio  beim

Regionalwettbewerb in Dortmund äußerst  erfolgreich. Gemeinsam mit seinen
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 Ensemblekollegen David Fiedler und Sven Wagner erspielte sich Nico Wellers 

mit  25  Punkten  einen  1.  Preis  und  erhielt  eine  Weiterleitung  zum

Landeswettbewerb, der in diesem Jahr Ende April in Münster stattfindet. Im

Rahmen der Urkundenübergabe durch den Kulturdezernenten der Stadt Bergkamen,

Holger Lachmann, werden wie in den vergangenen Jahren auch die gestifteten

Preise der Sparkasse Bergkamen-Bönen an die Preisträger überreicht.

Auch wenn die Zahl der erfolgreichen Teilnehmer bei „Jugend musiziert“ in

diesem Jahr überschaubar ist, werden im Konzert in der Sparkasse weitere

Leistungsträger der Musikschule auftreten. Zumeist sind diese Teilnehmer der

Förderklasse, die sich im Rahmen der studienvorbereitenden Ausbildung auf dem

Weg in ein Musikstudium und eine professionelle Musikerkarriere befinden.

Dabei wird das Programm sehr abwechslungsreich sein: Von Barock über Klassik

bis  Pop  und  Jazz  reicht  die  musikalische  Programmpalette  der

Instrumentalisten und Sänger. Querflöte, Violine und Gitarre sind neben den

Trompete  und  Gesangsstimme  die  Ausdrucksmittel  der  angehenden  Musiker.

Musikschullehrer übernehmen die Klavierbegleitparts, die Moderation liegt

wieder bei Fachbereichsleiterin Anne Horstmann.

Eingeladen sind neben den Teilnehmern des Wettbewerbs und deren Familien auch

alle Interessierten, die sich über die musikalische Nachwuchsförderung der

Musikschule informieren wollen. Das Konzert findet statt am Dienstag, 21.

März  2017,  19.30  Uhr  in  der  Kundenhalle  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen,

Rathausplatz 2, der Eintritt ist frei.

„Kunstwerkstatt  sohle  1“
bestätigt  Vorstand  und
bereitet  sich  aufs  Jubiläum
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vor
Die  Jahreshauptversammlung  der  „Kunstwerkstatt  sohle  1“
Bergkamen  hat  den  bisherigen  Vorstand  mit  Silke  Kieslich
(künstlerisches  Projektmanagement),  Susanne  Jonas
(Geschäftsführung) und Helmut Ladeck, der schon seit  vielen
Jahren  bewährt  und  zuverlässig  die  Kassenangelegenheiten
betreut, bestätigt.

Modifizierungen  an  der  Vereinssatzung  wurden  vorgenommen,
indem  für  langjährige  und  verdiente  Mitglieder,  die  aus
Altersgründen kürzer treten müssen, eine Ehrenmitgliedschaft
geschaffen wurde. Darüber hinaus wurden die Jahresplanungen
für das Jubiläumsjahr 2017 konkretisiert.

So können die Besucher zur Vernissage der Jahresausstellung
„Wegmarke Weg“ am 2. Juli um 11 Uhr nicht nur die schon
Tradition  gewordenen  Elemente  der  Begrüßung  durch  den
Bürgermeister  und  der  Lesung  von  Dieter  Treeck  erwarten,
sondern darüber hinaus auch eine „Zuschaueraktion“ …  Zudem
konnte zur musikalischen Umrahmung das Duo Mona (Lichtenhof)
und Dieter (Dasbeck) gewonnen werden.

Auch die Finissage am 20. August ab 11 Uhr wartet mit einer
Besonderheit  auf:  Frau  Dr.  Ellen  Markgraf  wird  den
künstlerischen Rückblick gestalten und für den letzten Blick
auf die Werke noch einmal Impulse der Betrachtung setzen.

Die weiteren beiden Veranstaltungen des Jubiläumsjahres stehen
unter dem Motto „Wasser und Feuer“.

Zur Erinnerung: am 2. September ab 15:00 Uhr bis 3.9. 17:00
Uhr  gibt  es  „Kunst  im  Hafen“  zu  sehen,  heißt  es  beim
Jubiläumsfest „Leinen los – jetzt wird gefeiert!“ und einen
Monat  später,  am  7.  und  8.  Oktober  wird  es  an  der
Ökologiestation  feurig  …
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Die  Atriumhäuser  im
Legionslager  Oberaden  –
Römischer Luxus in Bergkamen:
Vortrag  im  Stadtmuseum
Bergkamen
Die außergewöhnliche Bebauung im Legionslager Oberaden steht
im Mittelpunkt des Vortrags von Dr. Kees Peterse, Nimwegen
(Niederlande),  am  Freitag,  dem  17.  März,  um  19.00  Uhr  im
Stadtmuseum Bergkamen.

In  seinem  Vortrag  referiert  Dr.  Peterse  über  seine
Forschungsarbeiten im Zusammenhang mit den Luxushäusern, den
Atriumhäusern im Römerlager Oberaden. Dabei stellt er eines
dieser Villen genauer vor und erläutert die Bedeutung der
untersuchten Architektur. Der Referent des Abends erforschte
in  den  vergangenen  Jahren  viele  römische  Lippelager  und
versteht  sich  als  Fachmann  für  die  Einzigartigkeit  der
römischen Architektur in Westfalen. Aufgrund der intensiven
wissenschaftlichen  Recherchen  konnten  zwischenzeitlich
Computerrekonstruktionen  angefertigt  werden.  Die  Ergebnisse
der Forschungsarbeiten stellt Dr. Peterse in seinem Vortrag
zum ersten Mal öffentlich dar.

In Bergkamen-Oberaden bestand von 11 – 7 v. Chr. eines der
größten römischen Militärlager in Europa mit einer Größe von
56 ha. Seit 12 v. Chr. begann unter Drusus, dem damaligen
Statthalter Galliens, ein lang andauernder Krieg zwischen Rom
und den östlich des Rheins siedelnden germanischen Stämmen. In
diesem  Zuge  diente  das  Oberadener  Lager  als  militärisches
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Zentrum. Der Bau des Lagers im Spätsommer des Jahres 11 v.
Chr. muss auf die einheimische Bevölkerung wie ein Schock
gewirkt haben. In Windeseile stampften römische Soldaten eine
riesige Militärstadt aus dem Boden. Eine fast 2,7 km lange
Holz-Erde-Mauer mit Türmen und ein tiefer Graben schützte die
Innenbebauung, wie Baracken für die antiken Krieger und andere
außergewöhnliche Gebäude, die bisher noch in keinem anderen
Legionslager nachgewiesen worden sind.

Der Vortrag ist eine gemeinsame Veranstaltung des Vereins der
Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen e.V. und des
Stadtmuseums  Bergkamen  sowie  der  Gruppe  „Classis  Augusta
Drusiana – Römerfreunde Bergkamens“.

Der Eintritt zu diesem Vortrag beträgt 3,00 €.

8.  Sinfoniekonzert  in  der
Konzertaula Kamen: „Paare“
Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr achtes Konzert der
laufenden Spielzeit am Mittwoch, 5. April. „Paare“ ist das
Motto des Abends, der von Dirigent Marc Piollet geleitet wird
und um 19.30 Uhr in der Konzertaula in Kamen beginnt.
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Bernhard  Schmidt  –
Foto:  ©  Bernhard
Schmidt

Mit einer herrlichen gemeinsamen Stimme singen sie im Andante
des  Brahmsschen  Doppelkonzerts.  Geige  und  Cello  werden
vereint.  Doch  so  harmonisch  geht  es  zwischen  den  beiden
Geschwistern nicht immer zu. In den Ecksätzen geben sie sich
auch spöttische Widerworte. Brahms selbst war darin auch sehr
gut und hatte seinen Freund, Geiger Joseph Joachim, gekränkt.
Mit dem Doppelkonzert streckte er ihm die Hand zur Versöhnung
aus.

Die  Geschwister  Sebastian  Schmidt  (Violine)  und  Bernhard
Schmidt  (Violoncello)  sind  als  Mitglieder  des  renommierten
Mandelring  Quartetts  ein  bestens  aufeinander  eingespieltes
Team. Der französische Dirigent Marc Piollet ist aktuell beim
Atlanta Symphony Orchestra, der Deutschen Oper am Rhein oder
den Stuttgarter Philharmonikern zu Gast.

Er  wird  zwei  mythologische  Paargeschichten  von  Komponisten
seiner  Heimat  dirigieren.  In  Albert  Roussels  „Bacchus  et
Ariane“ erobert der Gott des Rausches und des Weines die auf
einer  Insel  ausgesetzte  Ariane.  Bacchus  kommt  auf  einem
prächtigen Schiff daher. Damit kannte sich Roussel aus, obwohl
er  in  jungen  Jahren  Marineoffizier  war.  César  Franck
(eigentlich Belgier) wählte die Liebe zwischen der schönen
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Königstochter Psyche und dem einschlägig bekannten Gott Amor
für seine melodisch blühende spätromantische Tondichtung. Es
zeigt sich eine französische Sinnlichkeit mit einem Schuss
Wagnerscher Ekstase.

Eine Einführung in das Werk gibt es ab 19 Uhr. Karten sind im
Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-18
41 und per E-Mail bei doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich.
Sie kosten zwischen 12 und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro).
PK | PKU

„Trotzdem…“  Ausstellung  mit
Arbeiten von Suscha Korte und
Cora  Korte  in  der
Galerie „sohle 1“
Detailreich,  farbenfroh  und  sinnlich-schön  präsentiert  sich  die
Ausstellung „Trotzdem…“ der Schwestern Suscha (Köln) und Cora Korte
(Kiel), die bis zum 23. April in Bergkamen in der städtischen Galerie
„sohle  1“  zu  sehen  und  zu  erleben  ist.  Dabei  präsentieren  die
Malerinnen in ihrem „Sister Act“ Lichtbilder und Lichtobjekte und
Malerei.
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Die Kun̈stlerinnen Suscha und Cora Korte in der städt. Galerie
„sohle 1“. Foto: Borys Sarad

Cora Kortes Arbeiten haben immer zwei Ansichten, denn ihre Bilder
wirken unterschiedlich, je nachdem ob sie beleuchtet oder unbeleuchtet
sind. Mit der Beleuchtung entstehen Assoziationen zu Reklame und zu
werbenden Leuchtkästen. Oftmals ist die eigene Signatur relevanter
Bestandteil der Komposition, die durch sich reproduzierende Symbole
wie zum Beispiel die Pusteblume, Blumen überhaupt, Tasse, Porträts
bestimmt wird. Die Künstlerin spielt mit Farben und Formen und Licht
in besonders reizvoller Weise.

Ein  Schwerpunkt  von  Suscha  Kortes  Werken  sind  „Tafelbilder“.
Fundstücke, mehr oder weniger zufällig gefunden, oft Teller oder auch
Tassen mit Untertellern, ein Kopfkissen, die Fotografie eines Tigers,
Schriftzüge,  die  sich  dem  Modus  der  Street  Art  anschließen,  ein
Neonschriftzug ‚hope’…und Spannungsbögen kreieren. Suscha Korte macht
mit ausgewählten Alltagsgegenständen Beziehungsgeflechte bildhaft.

Suscha Korte – Muthesius Hochschule/Kiel bei Peter Nagel / Studium der
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freien Kunst

Cora Korte: Studium der Freien Malerei bei Harald Duwe und Peter Nagel

Neues Kinderbuch von Heinrich
Peuckmann:  Spannende
Abenteuer in der Marina
Über 50 Bücher hat der Autor und ehemalige Lehrer am Städtischen
Gymnasium  Heinrich  Peuckmann  bereits  geschrieben.  Jetzt  ist  mit
„Schiff ahoi für Nina“ ein weiteres hinzugekommen. Gedacht ist es für
Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren. „Der Hafen, den ich mir beim
Schreiben vorgestellt habe, ist der Marinahafen in Bergkamen“, sagt
Peuckmann.

In einen Jachthafen ist Nina gezogen, weil Papa
dort Arbeit gefunden hat. Für ihn ist das gut,
aber Nina kennt dort niemand und langweilt sich.
Bis plötzlich Nils kommt, der mit einem Lastkahn
unterwegs ist. Endlich hat sie jemand, mit dem
sie  spielen  kann!  Nils  zeigt  ihr  sogar  den
Lastkahn,  mit  dem  sein  Vater  Baumstämme  oder
Kohle transportiert. Als er weiterfahren muss,
ist plötzlich Onkel Rudolf da, der auf seiner
Jacht im Hafen wohnt. Und mit ihm gibt es ein
Abenteuer nach dem anderen. Einen Hund retten
die beiden aus dem Kanal, eine Wettfahrt mit dem

Boot veranstalten sie. Und als Nils mit dem Lastkahn zurückkommt, geht
auch Nina auf große Fahrt.

„Schiff ahoi für Nina“, erschienen im Autumnus Verlag, ISBN-10:
3944382862,  ISBN-13:  978-3944382869,  86  Seiten,  Preis:  8,90
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Euro

„Das  Kinderzimmer  lebt…“  –
Neue  Sonderausstellung  im
Stadtmuseum Bergkamen
Am Sonntag, 19. März, eröffnet Kulturdezernent Holger Lachmann
im Stadtmuseum Bergkamen um 12 Uhr die Sonderausstellung „Das
Kinderzimmer lebt…“. Als besondere Gäste sind ab 14 Uhr die
Darsteller der „Star Wars – German Garrison“ zu Besuch. Unter
dem Motto „Lebendige Actionfiguren“ werden Stormtrooper und
anderen Charaktere aus dem Star Wars-Universum im Stadtmuseum
zu bestaunen sein. Kinder können zu der Eröffnung als Action-
figuren  verkleidet  kommen  und  sich  mit  ihren  Helden
fotografieren  lassen.  Das  Café  bietet  während  der
Veranstaltung frisch gebackenen Kuchen und ein vielfältiges
Angebot an  Kaffeespezialitäten an.
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Drei  Sammlungen  treffen  in  dieser  Sonderausstellung
aufeinander. Eine große Puppen-Sammlung, hauptsächlich von der
Firma Schildkröt, sowie eine Puppenstuben-Sammlung wurden aus
dem hauseigenen Magazin des Stadtmuseums geholt. Dazu gesellen
sich die seit den 1980ern beliebten Actionfiguren u.a. Mask,
Dino Riders sowie bekannte Charaktere aus „Star Wars“ und
„Masters of the Universe“. So führt die Sonderausstellung im
Erdgeschoss des Stadtmuseums Bergkamen die Besucher zurück in
ihre Kindheit und belebt Kindheits-erinnerungen.

Die  Ausstellung  ist  vom  19.  März  bis  09.  September  2017
während der Öffnungszeiten des Museums zu besichtigen. Weitere
Informationen  erhalten  interessierte  Besucher  unter  der
Telefonnummer 02306/3060210.
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DE  FRAU  KÜHNE:  Erstes
Solokabarettprogramm „Wie war
das no(ch)rmal?“
In der Reihe MittwochsMix gibt es am 26. April eine Programmänderung.
Ursprünglich  sollte  Barbara  Ruscher  an  diesem  Tag  in  der  städt.
Galerie „sohle 1“ gastieren. Ihr Gastspiel wird auf das 2. Halbjahr
2017 verlegt. Der genaue Termin steht noch nicht fest. Stattdessen
kommt am 26. April „De Frau Kühne“ nach Bergkamen.

De Frau Kühne.

Die künstlerische Heimat von Ingrid Kühne ist der niederrheinische
Karneval. Weil es da während der übrigen vier Jahreszeit weniger zu
tun gibt, hat sie jetzt ihr erstes Soloprogramm zusammengestellt und
präsentiert  es  auf  ihrer  aktuellen  Tournee,  die  sie  auch  nach
Bergkamen führt.

„Geht nicht – gibt‘s nicht!“ beschreibt De Frau Kühne ihr Motto – auf
und hinter der Bühne. Dies ist keine kühne Behauptung, sondern das
Resultat einer erziehenden Mutter und Ehefrau, die die Tücken des
Alltags resolut beschreibt. Dem Letzten wird schnell klar „hier steht
eine gestandene Frau auf der Bühne, die mal so richtig aufräumen will
mit dem normalen Wahnsinn vor und hinter ihrer Haustür“.

https://bergkamen-infoblog.de/de-frau-kuehne-erstes-solokabarettprogramm-wie-war-das-nochrmal/
https://bergkamen-infoblog.de/de-frau-kuehne-erstes-solokabarettprogramm-wie-war-das-nochrmal/
https://bergkamen-infoblog.de/de-frau-kuehne-erstes-solokabarettprogramm-wie-war-das-nochrmal/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/03/de-frau-kuehne_pressefoto-2.jpg


Selbstironie und die Männerwelt.

Die  schlagfertige  Kabarettistin  strapaziert  die  Lachmuskeln  ihres
Publikums, wenn sie von sich, ihrem Mann Ralf, ihrem pubertierenden
Sohn Sven, Mutter und Schwiegermutter erzählt. Sie stellt fest, dass
der  BMI wichtiger ist als der IQ. Mit reichlich Selbstironie punktet
sie zwischen den Zeilen und hat es vor allem auf das „schwache“
Geschlecht – die Männerwelt – abgesehen. Wen wundert es, dass der
biertrinkende Ehemann genauso im Zenit steht, wie das wegzubringende
Leergut,  was  mit  648  Umdrehungen  pro  Minute  durch  den  Automaten
rotiert. Frau Kühne rotiert schneller. Besonders wenn es um das Thema
telefonieren geht.

Die  Warteschleifen  diverser  Anbieter  liefern  Steilvorlagen  zu
komischen  Situationen,  die  in  Wirklichkeit  eher  zu
Nervenzusammenbrüchen  als  zu  Lachanfällen  führen.

Humor soweit das Auge reicht. Eine Pointe jagt die Nächste. Mit hellem
Kopf und lauter Stimme skizziert sie die Essensrituale der großen
Fastfood  Ketten,  da  bleibt  garantiert  kein  Auge  trocken.  Ihrem
geschärften Blick bleibt nichts verborgen. Ihre Allzweckwaffe Humor
entschärft jede Situation.

Diese Frau weiß, wo es langgeht, das wissen nach ihrem Auftritt nicht
nur die Herren bei ihr Zuhause.

De Frau Kühne ist Gewinnerin des renommierten „Paulaner Solos“ 2016!

Tickets zum Preis von 12,- Euro, erm. : 9,- Euro, sind erhältlich im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro und an
der Abendkasse.



Musik  ohne  Grenzen  :  Maik
Goth  Band  spielt  in  der
Stadtbibliothek
Viele Ehemalige des Bergkamener Gymnasiums werden sich an Maik
Goth erinnern. Der Gitarrist und Sänger hatte bei einigen
Produktionen  der  Theater-AG  für  den  musikalischen  Rahmen
gesorgt. Mit seiner Band ist er nun in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis  im  Rahmen  eines  Länderabends  am  Dienstag,  21.
März, ab 19 Uhr im Lesecafé der Stadtbibliothek zu hören.

Die Maik Goth Band schlägt Brücken zwischen europäischen und
amerikanischen  Folktraditionen.  Das  Quartett  präsentiert
eigene  Folksongs  und  Folktunes,  von  pulsierenden  irischen
Jigs,  Barn  Dances  und  Americana  bis  hin  zu  Shantys  und
Balladen.

Dazu singt Maik Goth vom Tosen des Meeres, vom Wind in den
Bäumen und dem letzten Licht des Tages. Für die vier Musiker
ist  Folk  eine  Musik  mit  Migrationshintergrund:  Europäische
Musiktraditionen wurden von den Aussiedlern in die Neue Welt
gebracht, vermischten sich dort, machten die weite Reis zurück
und befinden sich seither in stetem Austausch.

So  verbinden  sich  im  Programm  der  Maik  Goth  Band
afroamerikanische  Rhythmen  mit  gälischen  Melodien,  wird
amerikanische Geschichte zur irischen Ballade.
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Theaterfestival  des
Stadtjugendrings  begeistert
das  Publikum  im  studio
theater
Wenn über 800 Besucher das studio theater „stürmen“ und über
300  Kinder  und  Jugendliche  beim  Theaterfestival  des
Stadtjugendrings auf der Bühne zeigen, was sie können, dann
müsste Chaos entstehen. Sollte man jedenfalls meinen. Doch
Christian  Scharwey  und  Christian  Stork,  der  eine
Geschäftsführer  und  der  andere  Vorsitzende  des
Zusammenschlusses  von  Bergkamener  Jugendgruppen  und
Jugendorganisationen,  wirken  fast  tiefenentspannt.

Die neue Tanz-AG der Schillerschule.

„Es fluppt“, grinste Scharwey. Dabei wusste er ganz genau,
dass dafür vor allem die vielen Helferinnen und Helfer wie die
Jugendrotkreuzler  am  kombinierten  Kuchen-,  Waffeln-  und
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Getränkestand  oder  die  Pfadfinder  am  Grill,  verantwortlich
sind.  Es  werde  sogar  ohne  weitere  Motivation  von  außen
selbstständig aufgeräumt und gespült – Tätigkeiten, die junge
Menschen eigentlich nur sehr ungern tun.

Über  Zuschauermangel
brauchten sich die Akteure
des  23.  Theaterfestivals
des  Stadtjugendring
wirklich nicht zu beklagen.

Für Scharwey war die Lage am Samstag sogar so entspannt, dass
er schon mal einen Blick zwei Jahre voraus werfen konnte. 2019
kann  der  Stadtjugendring  mit  dem  25.  Theaterfestival  ein
echtes Jubiläum feiern. Am Anfang war das Festival tatsächlich
ein echtes Theatertreffen, das von Lehrern der Willy-Brand-
Gesamtschule  und  der  damaligen  Francke-Schule  (heute  das
Oberstufengebäude  der  Gesamtschule)  angestoßen  wurde.  An
beiden Schulen gab es Theater-AGs, die sich gegenseitig ihre
neuen Produktionen vorführten. Im Laufe eines Gesprächs der
Lehrer mit dem Damaligen Stadtjugendpfleger Udo Preising wurde
dann die Festival-Idee geboren.

Originelle Werbung für den
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Auftritt  der  Theatergruppe
der Friedenskirchengemeinde
im  Foyer  des  studio
theaters.

Zwei organisatorische Maßnahmen vergangener Jahren haben dem
Festival  sicherlich  gutgetan:  Die  Veranstaltung  wurde  in
Blöcke von jeweils rund 60 Minuten aufgeteilt, sodass in den
Pausen in aller Ruhe die Zuschauer, meist Eltern, Großeltern,
Geschwister  und  Bekannte,  das  studio  theater  verlassen
konnten, um so den neuen Besuchern Platz zu machen. Zudem
wurden  die  Gruppen  so  gemixt,  dass  eine  Gruppe  mit
erfahrungsgemäß  großer  Anhängerschaft  für  eine  gleichmäßige
Auslastung der etwas mehr als 400 Sitzplätze sorgte.

Zu Beginn jeden Blocks hatte dann auch Markus Pitz vom Team
Pompitz  aus  Unna  seinen  großen  Auftritt.  Er  führte  als
Moderator  gekonnt  durch  das  Programm  und  verblüffte  die
Festival-Besucher mit aller Zaubertricks verblüffte.

Schwarzlichttheater  der
Willy-Brandt-Gesamtschule.

Zum  Festival-Finale  hatte  dann  auch  die  Theatergruppe  der
Friedenskirchengemeinde ihren großen Auftritt. „Back to the
80’s – 3 Kohlestücke“ hieß ihr amüsantes Stück, das in eine
Zeit zurückführte, in der viele Eltern der Festivalakteure
noch gar nicht auf der Welt waren.

Übrigens: Die Theatergruppe hatte im Vorfeld versucht, den
Radiosender WDR 4, der gerade an diesem Wochenende die Zeit
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der  80er  Jahre  hochleben  lässt,  für  einen  Außentermin  im
studio  theater  zu  bewegen.  Leider  vergeblich,  doch  die
Radioleute haben am Samstag mit ihrer Absage einiges verpasst.

Die teilnehmenden Gruppen: Familienzentrum Sprösslinge mit den
Sunshinekids  Overberge,   Familienzentrum  Springmäuse,
Familienzentrum  Villa  Kunterbunt,  Kita  Funkelstein,
Theatergruppe Spottlights, KG Rot Gold Bergkamen, Initiative
Downsyndrom, Familienzentrum Mikado, Tanz-AG Schillerschule,
Schwarzlichttheater  Gesamtschule,  Schreberjugend  Bergkamen,
Theatergruppe  Friedenskirche  (Die  Akrobaten  aus  dem  Balu
mussten leider wegen Erkrankung eines wichtigen Akteurs ihre
Teilnahme absagen.)

Seit  vielen  Jahren  ein  fester  Programmpunkt  des
Theaterfestivals: der Auftritt der Bergkamener Schreberjugend.
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